
Die 6. Auflage des Tau-
nussteiner Adventskalen-
ders ist in diesem Jahr mit 
einem tollen Panorama-
blick über Wingsbach auf-
gelegt worden.
Aus zahlreichen Einsen-
dungen entschied man 
für dieses wunderschöne 
winterliche Bild, aufge-
nommen  von Manfred 
Ruckszio.
Es sind 47 Taunussteiner 
Einzelhändler, Dienstleis-
ter und Unternehmen als 
Sponsoren engagiert und 
haben 438 Gewinne im 
Gesamtwert von ca. 9.000 
Euro gestiftet.
Der Verkaufspreis liegt bei  
4,00 Euro pro Kalender. 
Davon gehen 1,50 Euro als 
Spende an das ASB Autismuszentrum 
Taunusstein und das Zentrum für Jugend-
beratung und Suchthilfe (ZJS). 
Die Auflage ist auf 3000 Stück limitiert.
Die Kalender dann in den Geschäfts-
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03 Sicherheitsbefra-
gung abgeschlossen

Die Bürgerbefragung zum 
Thema „Sicherheit in Tau-
nusstein“ im Rahmen des 
Projektes KOMPASS ist ab-
geschlossen. Die Auswertung 
ist in vollem Gange.

Parkzeit bei Lidl 
wird verlängert

Dank des Einsatzes des Bür-
germeisters Sandro Zehner, 
wird die Parkzeit auf dem 
Parkplatz der Lidl Filiale in 
Hahn um eine halbe Stunde 
verlängert. 

02
Foto: pixabay.com

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Uhren sind zurückgestellt, die 
Tage werden kürzer und das Jahr 
neigt sich langsam dem Ende zu. Die 
richtige Zeit, um sich erste Gedanken 
um das Weihnachtsfest zu machen. 

Leider hat nicht jeder das Glück, an 
Weihnachten beschenkt zu werden 
und sich mit Lebkuchen und Speku-
latius auf die Adventszeit einzustim-
men. Lassen Sie Kinderaugen leuch-
ten und unterstützen Sie die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“. Ziel 
der Aktion ist es, armen und benach-
teiligten Kindern in Osteuropa kleine 
Weihnachtspäckchen zu schicken.

Bevor die Weihnachtszeit endgültig 
Einzug hält, kommen die Narren auf 
ihre Kosten: Am 23.11. wollen die 
drei Taunussteiner Karnevalsvereine 
wieder mit vereinten Kräften das 
Rathaus stürmen, um die Schlüssel-
gewalt zu übernehmen. Schauen Sie 
doch einmal vorbei, um zu sehen, wie 
dieser „Kampf“ enden wird.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
noch ein paar schöne Herbsttage.

Für heute verbleibe ich mit den 
besten Grüßen.

Ihr Bürgermeister

 
Sandro Zehner

02 Konzeptes ‚Aartal 
erleben‘ 

Das Konzept „Aartal erleben 
– das Aartal verbindet“ soll 
das Aartal jetzt mit einem 
Erlebnisweg und schönen 
Aufenthaltsplätzen als Nah-
erholungsgebiet aufwerten. 

Foto: Stadt Taunusstein

Der Neue ist da

Infos und alle Verkaufsstellen finden Sie 
unter www.taunusstein.de/adventskalen-
der. Ab dem 1. Dezember werden in der 
LZ am Sonntag und auf der Homepage 
die Gewinnzahlen veröffentlicht.

räumen der StaTa GmbH (Rathauszeile, 
ehemals vr bank, Eingang über den 
Rathausinnenhof), im Bürgerbüro und 
in diversen Taunussteiner Geschäften 
erhältlich.
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Ihr Ansprechpartner in

Wolfgang Koch

Taunusstein, Hahn,
Neuhof, Watzhahn, etc.

Mobil 0171 4732241

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Bürgermeister Sandro Zehner hat 
sich nach der öffentlichen Diskussion 
dafür eingesetzt, dass die Parkzeit auf 
dem Parkplatz der Lidl Filiale in Hahn 
um eine halbe Stunde verlängert wird. 
„Die Parkzeitverlängerung auf 90 
Minuten ist bereits final besprochen, 
lediglich die Beschilderung muss in 
den kommenden Tagen noch dement-
sprechend geändert werden“, so der 
Taunussteiner Bürgermeister.

 „Durch die Verlängerung der Park-
dauer haben unsere Bürgerinnen und 
Bürger nun die Möglichkeit, entspannt 
alle umliegenden Einkäufe zu erledi-
gen. Dadurch vermeiden wir zuvor 
notwendiges Rangieren und Umpar-
ken, wodurch auch dem ökologischen 
Aspekt Rechnung getragen wird“, 
zeigt sich Zehner mit der gefundenen 
Lösung zufrieden und dankt ausdrück-
lich dem Unternehmen Lidl für die 

pragmatische Offenheit.
Die Stadtverwaltung erinnert jedoch 
anlässlich der Einlassungen der An-
wohner in der Presse ausdrücklich 
daran, dass diese ihre Fahrzeuge in 
den dafür gebauten Garagen oder 
Stellplätzen abzustellen hätten. Der 
Parkplatz der Firma Lidl sei ein 
Privatgelände, das nicht als „Aus-
weichparkplatz“ für Privatpersonen 
zu benutzen ist. 

Parkzeit bei Lidl wird verlängert

Jetzt geht es los: nachdem die Stadt-
verordnetenversammlung das Konzept 
„Aartal erleben – das Aartal verbindet“ 
im September beschlossen hat, soll das 
Aartal jetzt mit einem Erlebnisweg 
und schönen Aufenthaltsplätzen als 
Naherholungsgebiet aufgewertet und 
die ersten Maßnahmen richtig geplant 
werden. (www.taunusstein.de/aartal). 
Deshalb sind Ihre Ideen gefragt, ruft 
Bürgermeister Sandro Zehner zum 
Mitmachen auf. Aktuell geht es um 
eine Maßnahme in der Nähe des Rat-
hauses in Hahn: die Errichtung eines 
Aussichtspunktes. Bei Planung und 

Umsetzung sollen Kinder, Jugendliche, 
Interessengruppen und Anwohner/
innen beteiligt werden. 
So werden Anfang November verschie-
dene KiTa-Gruppen aus Einrichtungen 
in Hahn nach ihren Wünschen und 
Ideen gefragt. Am Montag, den 11. 
November um 18.30 Uhr findet im Ju-
gendzentrum Koop in Hahn eine Auf-
taktveranstaltung für die Jugend statt. 
2 weitere Termine sind für Anwohner/
innen und Interessentengruppen vorge-
sehen. So werden am Mittwoch den 13. 
November um 16.00 Uhr vor Ort (Tref-
fen bei der Flüchtlingsunterkunft hinter 

dem Rathaus) und zusätzlich um 19.00 
Uhr im Bürgerhaus Taunus in Hahn, 
Raum Ost weitere Ideen gesammelt. 
Ideen und Anregungen werden abge-
wogen, in einem Entwurf integriert 
und dann voraussichtlich im April 2020 
umgesetzt. 
Bei Fragen zum Konzept können Sie 
sich an den Stadtplaner Leon van 
Keulen (leon.vankeulen@taunusstein.
de) wenden, für Fragen zur konkreten 
Umsetzung steht der Landschafts-pla-
ner Albert Breitsch (albert.breitsch@
taunusstein.de) zur Verfügung.
Machen Sie mit!

Umsetzung des Konzeptes ‚Aartal erleben‘ 
Ideen der Bürgerinnen und Bürger sind gefragt!

Im vergangenen Jahr wurden erstmals 
Möglichkeiten eines Weihnachtsmark-
tes auf dem Dr. Peter-Nikolaus-Platz 
getestet. Mit der großen Winterhütte, 
betrieben von der Gourmet Factory 
und wechselnder Besetzung in den 
kleinen Hütten und Pavillons durch 
Vereine, Private und Händler fand 
der Markt vier Wochen jeweils von 
Freitag bis Sonntag statt. Im Nach-
gang wurden von allen Teilnehmern 
Meinungen und Verbesserungsvor-
schläge eingeholt. Sicherlich nicht alle 
umsetzbar und viele auch abhängig 
von der Bereitschaft der einzelnen 
Stände, aber sie werden sicherlich 
in ein neues Konzept mit einfließen. 
Verantwortlich für den Markt war die 

Taunusstein Stadtmarketing GmbH, 
die auch die Kosten für die Hütten, 
die von den Vereinen kostenlos zu 
nutzen waren, und die Sicherheits-
maßnahmen getragen hat. Aufgrund 
einer betrieblichen Umstrukturierung 
in die StaTa GmbH, Stadtmarketing & 
Standortentwicklung Taunusstein, ha-
ben die Verantwortlichen beschlossen, 
in diesem Jahr kein Weihnachtsdorf 
zu organisieren. Es sind aber bereits 
Gespräche geführt worden, 2020 einen 
neuen Anlauf zu wagen und das Ge-
schehen überwiegend in private Hände 
zu geben. Anfragen für Stände und 
Hütten lagen auch in diesem Jahr vor 
und auch das Interesse an der großen 
Winterhütte ist groß.

Kein Weihnachtsdorf auf dem Dr. Peter-Nikolaus Platz in diesem Jahr

Weihnachtlich wird es trotzdem
Auf Glühwein, Weihnachtsbratwurst und viel Atmosphäre muss aber in 
Taunusstein keiner verzichten, finden doch in den meisten Stadtteilen 
tolle Weihnachtsmärkte statt:

30.11. Weihnachtsmarkt in Orlen

01.12. Weihnachtsmarkt in Niederlibbach

01.12. Weihnachtsmarkt in Neuhof

07.12. Weihnachtsmarkt in Hambach

07./08.12. Taunussteiner Weihnachtsmarkt, Bleidenstadt

13.12. Weihnachtsmarkt im Schlosshof, Wehen

14.12. Weihnachtsmarkt Wingsbach

*Vorläufige Terminangaben – ohne Gewähr

Fisch auf den Tisch! Gesunde und frische Ernährung in der KiTa Taunusstraße
Hautnah erlebten die Kinder der Kin-
dertagesstätte Taunusstraße wie ihr Es-
sen zubereitet wird. Christian Gebauer,  
der Koch in der Einrichtung, erklärte 
den Kindern wie Fische zubereitet 
werden. Als Anschauungsobjekt diente 

ein Lachs, den die Kinder interessiert  
inspizierten. Mit großen Augen folgten 
die Kinder den Ausführungen von 
Herrn Gebauer, der erklärte, welchen 
Weg  der Fisch zurücklegen muss, bis 
er letztendlich auf den Teller kommt. 
Die Augen, Zähne und Kiemen lösten 
unterschiedliche Reaktionen bei den 
Kindern aus, wobei die Faszination, 
ein solches Tier ganz nah erkunden zu 
können, überwiegte.
Jeden Tag verwöhnt ein Küchen-
team von 4 Personen die Kinder und 
Erzieher der Kita Taunusstraße mit 

frischem, saisonalem und gesundem 
Essen. Für einen gelungenen Start in 
den Tag sorgt Lena Weber mit einem 
ausgewogenen Frühstück, welches von 
klassischen Brötchen und Marmela-
de bis zum internationalen Angebot 
reicht. Marga Lerch, Georgetta Simon 
und Christian Gebauer verwöhnen die 
Kinder mit kulinarischen Köstlichkei-
ten von einem drei Gängen Menü bis 
zum Nachmittagsimbiss.
An der Ausgestaltung des Mittag-
sessens werden die Kinder beteiligt. 
Wichtig ist dem Küchenteam die 

Vielfalt und Auswahl, so dass die Kin-
der auch geschmackliche und visuelle 
Sinneserfahrungen aus neuen kulinari-
schen Gerichten gewinnen können. In 
Ergänzung hierzu erfahren die Kinder, 
wie die Mahlzeiten zubereitet werden.
Zukünftig möchten die Kita Tau-
nusstraße den Kindern, sowie den 
Eltern, über Themennachmittage die 
Möglichkeit geben, Tipps und Tricks 
über das Kochen zu erhalten.  Infor-
mationen zum Zeitpunkt der Themen-
nachmittage werden im Vorfeld über 
die Medien bekannt gegeben.
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Die Bürgerbefragung zum Thema „Si-
cherheit in Taunusstein“ im Rahmen 
des Projektes KOMPASS (KOMmu-
nalProgrAmm SicherheitsSiegel) ist 
abgeschlossen. 
„Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen Teilnehmenden für Ihre Mitar-
beit bedanken. Die Erfahrungen und 
Hinweise unserer Bürgerinnen und 
Bürger sind wichtige Bausteine der 

Maßnahmenentwicklung zur Steige-
rung des Sicherheitsgefühls in unserer 
Stadt“, so Bürgermeister Zehner.

Die Auswertung ist nun in vollem 
Gange und wird noch mehrere Wochen 
in Anspruch nehmen. Die Stadtverwal-
tung wird weiterhin regelmäßig über 
aktuelle Entwicklungen des Projekts 
KOMPASS berichten.

Sicherheitsbefragung abgeschlossen

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135  |  Tel.: 06128/927210, 
www.w-schauss.de   |   info@w-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf – Verleih

Spielwaren

Erich-Kästner-Straße 3        65232 Taunusstein-Hahn

Termintelefon 0 61 28 - 860 66 32
www.kfz-pruefstelle-Taunusstein.de 

Hauptuntersuchungen
dazugehörige Abgasuntersuchungen
Änderungsabnahmen
Oldtimerkennzeichen

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Termine

Mo - S
a!

Achim Haeder

Rufen Sie uns an, wir
beraten Sie gerne!

Limesstraße 25 · 65510 Hünstetten-Görsroth · Tel. 0 61 26 / 5 25 65
E-Mail:Party-Service-A.Haeder@t-online.de www.achim-haeder.de

• Familienfeiern
• Firmenfeiern
• Partys
• Vereinsfeiern

• Buffets
• Catering
• Equipment
• Komplett-Service

Weihnachtsfeier schon geplant?

Einläuten wollen wir die Weihnachts-
marktsaison mit dem beliebten Vor-
schießen auf dem Parkplatz der Sil-
berbachhalle in Wehen am Samstag, 
23. November. Wie immer gibt es 

Glühwein, Wurst und Musik mit einem 
tollen Musterfeuerwerk von Booster. 
Die Einnahmen des Glühweinverkaufs 
sollen auch in diesem Jahr wieder für 
einen guten Zweck gespendet werden.

Vorschießen in Wehen

Brennholz, Schmuckreisig und Weih-
nachtsbäume in Taunusstein
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Die 
Tage werden kürzer und kühler. Doch 
im Wald beginnt die heiße Zeit für 
Brennholz.
Buchenbrennholz wird 2019/20 nur in 
sehr begrenzter Menge zur Verfügung 
stehen. Eine hervorragende Alternati-

ve ist Fichtenbrennholz. Bezogen auf 
das Gewicht hat es einen ähnlichen 
Heizwert. Ein Raummeter trockenes 
Fichtenbrennholz ersetzt circa 160 
Liter Heizöl. Die gute Verfügbarkeit 
durch die derzeitigen Klimaextreme, 
die schnelle Trocknung sowie der 
günstige Preis sprechen zusätzlich für 
diese Baumart.

Alles für den Winter aus dem Wald…

Bestellungen werden bis 15. November in den Revierförstereien erbeten.
Revier Taunusstein
Bestellung bei der Revierförsterei Taunusstein
Auch Bestellungen für Schmuckreisig werden hier entgegengenommen.
Tel.: 06126-2247573, Mobil: 0160-5341194, Fax: 06126-2279774,
e-Mail: Hartmut.Schneider@forst.hessen.de
Revier Zugmantel 
Bestellung schriftlich bei der Revierförsterei Zugmantel,
Am Forsthaus 6, 65817 Eppstein, Fax 06198-573692,
e- Mail: Matthias.Kirchner@forst.hessen.de

Und schon jetzt zum Vormerken: 
Der jährliche Weihnachtsbaumverkauf findet am 14. Dezember ab 14 Uhr 
auf dem Weihnachtsmarkt in Wingsbach statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.hessen-forst.de

LEITSTELLE ÄLTERWERDEN

Fachstelle für Seniorenarbeit und Wohnberatung

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen:
Uta Feix 06128-241322

Regina Krieger 06128-241321

Anlauf – und Fachstelle für Engagementförderung 
und Demenzarbeit

Hauptamtliche Mitarbeiterin:
Waltraud Möhrlein 06128-241323

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9:00 -12:00 Uhr

Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

www.taunusstein.de
www.physio-med-akti v.de – Gartenstraße 59

65232 Tsst.-Neuhof - 06128/73437
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Impressum:
Die Taunussteiner Stadtnachrichten er-
scheinen an jedem 1. Sonntag (im Januar 
am 2. Sonntag) eines Monats als Beilage 
der LZ am Sonntag in allen Haushalten 
Taunussteins.
Herausgeber:
Magistrat der Stadt Taunusstein
Verantwortlich für den Inhalt:
Bürgermeister Sandro Zehner
Redaktion: 
Der Redaktionsbeirat 
der Stadt Taunusstein, Aarstraße 150, 
65232 Taunusstein
stadtnachrichten@taunusstein.de
Sachbearbeitung: 
Benjamin Fritsch
Objektleitung: 
Andreas Ehrengard
Anzeigen und Vertrieb:
ELZET Verlags-GmbH
Stiftstraße 20a
65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Tel.: 06128/944-220, Fax: 944-222
Druck: Druck- und Pressehaus Naumann, 
63571 Gelnhausen

Sie erreichen uns in:
Taunusstein 06128 - 20 39 600
www.medimobil-pflegedienst.de

Gut versorgt zu Hause leben

Unsere Leistungen:

 Grundpflege (Körperpflege, Ernährung, Mobilität).

 Behandlungspflege.
  Hauswirtschaftliche Versorgung.
   Pflegekurse für Angehörige und ehrenamtliche Pflegepersonen.

 Betreuungs- und Entlastungsleistungen.

Wir beraten Sie gerne, wenn Sie Fragen zur ambulanten  
oder häuslichen Pflege haben.

Am Samstag, 23. November 2019 um 
10.00 Uhr, lädt die Pflegebegleiter-
initiative der Stadt Taunusstein in die 
Silberbachhalle, Taunusstein-Wehen 
zu einem interessanten Thema ein. 
„Was kann ich als Angehöriger tun, 
um einer Unterernährung bei meinem 
an Demenz erkrankten Angehörigen 
entgegen zu wirken?“ Referent ist 
Herr Christoph Öftring, Allgemein-
mediziner in Taunusstein. 

Im Alter, und vor allem bei Demenz, 
ist Unterernährung ein häufiges Pro-
blem. Für an Demenz erkrankte 
Personen ist der Essensvorgang oft 
eine Überforderung. Bei einer fort-
geschrittenen Demenz wissen sie oft 
nicht mehr was essbar ist und wie es 
motorisch funktioniert, das Essen 
auf eine Gabel oder einen Löffel zu 
bekommen. Weitere Einschränkun-
gen sind vermindertes Appetitgefühl 

und fehlender Geschmackssinn. Auch 
das Riechen verliert sich oft, so dass 
weniger Lust auf Essen und Trinken 
vorhanden ist. Herr Öftring wird Sie 
im Einzelnen aufklären, wie es zur 
Unternährung kommt und wie Sie dem 
entgegenwirken können. Der Vortrag 
findet im Rahmen eines gemeinsamen 
Frühstücks für Pflegende Angehörige 
und andere interessierte Gäste statt. 
Im Anschluss bleibt ausreichend Zeit, 

Fragen zu beantworten und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Die 
ehrenamtlichen Taunussteiner Pfle-
gebegleiterinnen werden Sie auf Ihren 
Wunsch hin sozial-psychologisch un-
terstützen. Das Angebot ist kostenfrei. 

Um eine kurze telefonische Anmel-
dung wird aus organisatorischen 
Gründen bei Rose Wilhelmi 06128 / 
24 77 34 gebeten.

Ernährung bei Demenz – hilfreiche Tipps und Anregungen

Informationskampagne der Herz-
stiftung mit Veranstaltungen in der 
Region 
(Frankfurt a. M./ Oktober 2019) Unter 
dem Motto „Bedrohliche Herzrhyth-
musstörungen: Wie schütze ich mich 
vor dem plötzlichen Herztod?“ stehen 
die bundesweiten Herzwochen vom 1. 
bis zum 30. November 2019 mit über 
1.000 Veranstaltungen (Termine ab 
Mitte Oktober unter www.herzstiftung.
de). Jedes Jahr sterben in Deutschland 
mindestens 65.000 Menschen am plötz-
lichen Herztod. 

Wer ist gefährdet? 
Die koronare Herzkrankheit (KHK) 
ist die häufigste zugrundeliegende 
Erkrankung. Autopsien bei plötzlich 
Verstorbenen haben eine Häufigkeit 
der KHK von bis zu 75% ergeben. 
Sie wiederum ist verursacht durch 

Risikofaktoren wie Bluthochdruck, 
Diabetes, Fettstoffwechselstörungen 
(hohes Cholesterin). Auch die Ge-
netik und ein ungesunder Lebensstil 
durch Rauchen, Übergewicht, Be-
wegungsmangel und Drogenkonsum 
spielen eine Rolle. 
Ursachen des plötzlichen Herztods 
können auch Herzmuskelerkrankun-
gen, seltener Herzklappenerkran-
kungen sowie angeborene Herzfehler 
sein. „Die beste Strategie ist es, 
Herzerkrankungen – allen voran die 
KHK – frühzeitig zu erkennen und zu 
behandeln“, erläutert Andresen und 
betont: „Wenn wir es fertig bringen 
durch konsequente Aufklärung und 
nachhaltige präventive Maßnahmen 
die koronare Herzkrankheit zu re-
duzieren, dann wird der plötzliche 
Herztod vieles von seinem Schrecken 
verlieren. 

Was tun beim Herzstillstand?
Patienten mit einem plötzlichen Herz-
kreislaufstillstand haben nur eine 
Chance zu überleben, wenn Zeugen 
vor Ort sind, die das Geschehen be-
obachten, richtig einschätzen und nach 
Alarmierung der Notrufnummer (112) 
mit Wiederbelebungsmaßnahmen be-
ginnen. Die gute Nachricht: Entspre-
chend einer eigenen Untersuchung* 
werden 60 bis 70% der Herzstillstände 
beobachtet, von den Zeugen als Notfall 
richtig erkannt und auch die Notruf-
Nummer 112 alarmiert. Die schlechte 
Nachricht: Nicht einmal die Hälfte der 
Zeugen beginnt nach Absetzung des 
Notrufes mit Wiederbelebungsmaß-
nahmen. Die Mehrheit bleibt untätig. 

Der Grund: Allgemeine Verunsiche-
rung und vor allem die Angst etwas 
falsch zu machen. Dabei gilt: 

1.  Ohne eine Erstversorgung durch 
Zeugen – zumeist medizinische 
Laien – hat ein Patient mit einem 
Herzkreislaufstillstand kaum eine 
Chance erfolgreich wiederbelebt 
zu werden. 

2.  Jeder Erwachsene sollte in der 
Lage sein, einen Herzkreislauf-
stillstand zu erkennen und die 
notwendigen Schritte zur Rettung 
der Person einzuleiten. 

Herzwochen in Taunusstein 
Mittwoch, 13. November 2019
19 bis 21 Uhr, Bürgerhaus TAUNUS, 
Saal Herblay, Aarstr. 138
Referenten:
Dr. med. Peter Mahr und André 
Hochgesand, Herz-Kreislaufpraxis 
Taunusstein

Der Eintritt ist frei 

Herzwochen – Bedrohliche Herzrhythmusstörungen
Wie schütze ich mich vor dem plötzlichen Herztod?
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Ambulanter Pfl egedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspfl ege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pfl egepartner in Taunusstein

Direkt am Kurpark
Rheingauer Straße 15
65388 Schlangenbad

06129.5040-0

Hier erleben Senioren einen unbeschwerten Ruhestand
zu attraktiven Konditionen:

Selbstbestimmt und sicher wohnen.
Service individuell wählen.
Abwechslung erleben.
Sich Ruhe gönnen.
Das Leben genießen.

Mehr unter: www.senioren-wohnkonzepte.de

5★ für Ihren
Ruhestand!

Residenz
Schlangenbad

★
★
★
★
★

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
SCHLANGENBAD

Schieben Sie es nicht auf die lange Bank!
Bereiten Sie Ihr Lebenswerk aktiv auf den Generationenübergang vor, 
verwirklichen Sie mit mir als Testamentsvollstrecker und Treuhänder Ihres 
letzten Willens Ihre Visionen und / oder sichern Sie den Familienfrieden.

www.diller-testamentsvollstreckung.de
diller-testamentsvollstreckung@t-online.de

Hamsterweg 40 · 65307 Bad Schwalbach · Tel.: 0160 / 91 93 69 02

Testamentsvollstreckungen
Generationsplanung

Thomas Diller
Betriebswirt, Testamentsvollstrecker EBS

Senioren „aktiv“  
Programm für November 2019
Im Monat November treffen sich die im Folgenden aufgeführten 
Gruppen des Senioren-Kulturkreises (SKT) zu den jeweils genann-
ten Terminen (Datum und Uhrzeit) an den angegebenen Orten 
(Räumlichkeit o. Treffpunkt):

Bridge: 6. und 20. November, 15 Uhr, Wehen, Städt. Kindergarten (Bres-
lauer Straße 18)

Computer: öchentlich nach vereinbarten Terminen
Englisch I: (Fortgeschrittene) 11. und 25. November, 10 Uhr, Bürgerhaus 

Hahn, Vereinsraum 
Englisch II: (Konversation) 4. und 18. November, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, 

Vereinsraum
Foto: 15. November, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum
Französisch: 5., 12., 19. und 26. November, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Ver-

einsraum 
Geschichte: 11. November, 15 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, Thema: 

„2 x Deutschland – aber Frieden“ 
Handarbeiten: 12. und 26. November, 13.30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum
Italienisch: 15. und 22. November, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum 
Literatur: 4. November, 15 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, Roman: 

„Brüder“
Malen I: 4., 11., 18. und 25. November, 10 Uhr, Hahn, Kita „Hirschgraben“
Malen II: 5., 12., 19.  und 26. November, 10 Uhr, Hahn, Kita „Hirschgraben“
Musik: 27. November, 15 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Alter Saal, Thema: 

„Clara und Robert Schumann“
Natur u. 
Technik: 6. November, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, Thema: 

„Der Mensch – Gefahr für die Natur?“
Orchester-
gruppe: 6. und 20. November, 15 Uhr, Hahn, Kita „Hirschgraben“
Philosophische 
Gespräche: 5.November, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, Thema: 

„Das nahe Ende der Gegensätze“
Rommé 
u. a. Spiele: 12. und 26. November, 14 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West
Schach: 14. und 28. November, 14 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum
Seniorentanz: 11. November, 14.30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Alter Saal; 25.No-

vember, 14.30 Uhr, Hahn, Kita „Hirschgraben“
Wandern:  14. und 28. November, Gruppen A, B+C: Hahn, Kleiststraße, 

REWE-Center, hinterer Parkplatz am Fußweg zur Brücke, Grup-
pe Gruppen A, B+C 9.30 Uhr

Weinkreis: 15. November, 18. 45 Uhr, Neuhof, Altes Feuerwehrhaus
Wirtschaft u. 
Finanzen: 13. November, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, Thema 

„Geldanlage – aber wie?“ 
Ausstellung der
Malgruppen: Hahn, Seniorenheim Lessingstraße, „Blütenzauber

 (Kurzfristige Programm-Änderungen sind möglich)

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212
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Unter diesem Titel stellt das Museum 
im Wehener Schloss eine Zusammen-
stellung historischer Ansichtskarten 
aus. Die Eröffnung findet am Freitag, 
29. November, 19 Uhr statt.

Möglich wurde die Ausstellung durch 
den Ankauf einer Sammlung von rund 
500 Postkarten. Die ältesten Karten 
wurden noch mit der Technik des 
Steindrucks, der Lithografie, realisiert, 
andere sind schlicht und ergreifend 
originale Fotografien. Vierfarb- und 
Offsetdruck lösten später die teuren 
Techniken ab.
Die Motive aus dem Stadtbild des 
heutigen Taunussteins stammen vom 
Anfang des 20. Jahrhunderts bis in die 
1980er Jahre. Viele der dargestellten 
Orte sind heute noch lokalisierbar, 
andere sind dagegen nicht wiederzu-
erkennen.

Überblicksansichten, in Form kleiner 
Panoramen, auch Luftaufnahmen und 
Veduten markanter Gebäude machen 
einen Großteil der Motive aus. Das 
Gastgewerbe - Gaststätten, Hotels, 
Pensionen…- ist stark vertreten. Die 
Postkarte war schließlich lange Zeit ein 

ideales Werbemittel, das 
es freilich immer wieder 
zu aktualisieren galt. Die 
Highlights des dörflichen 
Alltags -Festumzüge, Ker-
ben, Sportevents…- sind 
ebenso vertreten, wie die 
Grußkarte zum Jahres-
wechsel. Ein vergleichs-
weise geringer Teil der 
Postkarten hat reine Natur-
darstellungen zum Motiv. 
Alle Taunussteiner Stadt-
teile sind in der Galerie im 
Kleinformat versammelt, 
wobei Hahn, Wehen und 
Bleidenstadt schon promi-
nent vertreten sind.
Naheliegend ist ,  dass 
bei der Ausstellung der 
Schwerpunkt der Aufmerksamkeit auf 
den Bildmotiven der Ansichtskarten 
liegt. Aber auch die rückwärtigen Sei-
ten der Postkarten, sei es wegen einer 
schwung- und kunstvollen Handschrift, 
einer kleinen Zeichnung, einer witzi-
gen oder bemerkenswerten Nachricht, 
verdienen es von Fall zu Fall näher 
betrachtet zu werden. Ein besonderes 
Zeitdokument dieser Art ist eine Karte 

Museum im Wehener Schloss
Grüße aus Taunusstein!

mit dem Motiv des Hahner Schwimm-
bads. Der Schreiber, vielleicht ein 
Kurgast, notierte in einem lapidaren 
Telegrammstil darauf: „haben von 
der Polengeschichte erfahren“. Was 
der Verfasser am ersten September 
1939 vielleicht ahnen aber noch nicht 
wissen konnte, war, dass damit gerade 
eben der Zweite Weltkrieg entfesselt 
worden war. 

Museum im Wehener Schloss
Weiherstr. 6, 65232 Tsst-Wehen.
Eröffnung: 
Freitag, 29. November, 19 Uhr.
Ausstellungsdauer: 
29.11.2019 – Juni 2020.
Öffnungszeiten: Di 10-13, Mi 10-20, 
Sa+So 14-17 Uhr.
Zwischen den Jahren, 18.12.19-
10.01.20, ist das Museum geschlossen.

Mit der konstituierenden Sitzung am 
10. Oktober 2019 wurde der Gesam-
telternbeirat der Stadt Taunusstein 
neu gewählt. Lucie Frutig ist weiterhin 
Vorsitzende des Gesamtelternbeirats.
Taunusstein. Lucie Frutig ist in Tau-
nusstein einstimmig zur Vorsitzenden 
des Gesamtelternbeirats gewählt 
worden. Die Mitglieder des Gremiums 
bestätigten die Taunussteinerin bereits 
zum dritten Mal. Sie vertritt somit die 
Interessen aller Eltern und Kinder 
in Taunussteiner Kindertageseinrich-
tungen gegenüber den städtischen, 
kirchlichen und freien Trägern, der 
Stadtverwaltung, der Politik und der 
Öffentlichkeit.  „Ich freue mich sehr, 
dass mir der Gesamtelternbeirat er-
neut das Vertrauen geschenkt hat. Wir 
werden uns weiter im Sinne aller Eltern 
und Kinder in dieser Stadt einbringen“, 
so die Vorsitzende des Gesamteltern-
beirats. Als Schwerpunkt ihrer Arbeit 
nannte die 36-Jährige, sich weiterhin 
für das Wohl der Taunussteiner Kinder 
und Familien einzusetzen. „Natürlich 
wird der Gesamtelternbeirat auch im 
kommenden Jahr das formale Anhö-
rungsrecht bei der Bedarfsplanung in 
Anspruch nehmen. Das betrifft die 
neue Kindertagesstätte im Stadtteil 
Wehen wie auch alle anderen Vorha-
ben. Der Gesamtelternbeirat hat einen 
kurzen Draht zur Stadt Taunusstein. 
Die Zusammenarbeit verläuft immer 

sehr konstruktiv und vertrauensvoll“, 
erklärte Frutig. 
Außerdem möchte die Vorsitzende 
die Vorträge und Workshops, die die 
Stadt in Kooperation mit dem Ge-
samtelternbeirat anbietet, fortführen. 
„Somit gewährleisten wir, dass Eltern 
hier in Taunusstein Informationen 
über die Kinderbetreuung aus erster 
Hand erhalten. Die Workshops und 
Vorträge werden gut angenommen und 
sind daher ein echter Gewinn für die 
Stadt“, so Frutig. Ebenso unterstütze 
der Gesamtelternbeirat weiterhin 
Eltern bei der Zuweisung von KiTa-
Plätzen und vermittelt Hilfsangebote.  
Bei der konstituierenden Sitzung 
verwies Lucie Frutig auch auf die 
bisherigen Aktivitäten des Gesamtel-
ternbeirats. So habe das Gremium eine 
Stellungnahme zur Umsetzung der 
Gebührenfreiheit der Kindergarten-
betreuung erarbeitet, die die Hessische 
Landesregierung im vergangenen Jahr 
beschlossen hat. „Grundsätzlich ist 
die Gebührenfreiheit bei der Kinder-
gartenbetreuung für sechs Stunden 
am Tag eine echte Entlastung für die 
Eltern“, erklärte Frutig. Außerdem 
habe man bei unterschiedlichen Veran-
staltungen mitgewirkt und Feste mit ei-
genen Ständen begleitet. „Bei den Pla-
nungen zu den Kindertagen und beim 
Bürgerfest hat der Gesamtelternbeirat 
mitgewirkt. Es ist gelungen, einen 

Gesamtelternbeirat neu gewählt

großen Spielbereich mit Hüpfburgen 
aufzustellen. Unser Glühweinverkauf 
im Weihnachtsdorf im Stadtteil Hahn 
erbrachte einen Erlös von fast 1700 
Euro. Die Erlöse aus den Festen 
gingen unter anderem an die Stiftung 
David – für herzkranke Kinder, deren 
Gründerin eine Wingsbacherin ist und 
die Brückenschule in Wiesbaden, die 
auch Kinder aus Taunusstein betreut“, 
erklärte Lucie Frutig. „Ich freue mich 
auch im kommenden Jahr Ansprech-
partnerin für alle Eltern zu sein, die 
Fragen zur Kinderbetreuung in unserer 
Stadt haben. Dabei schätze ich den 
Austausch und die Gespräche mit allen 
Beteiligten. Der Gesamtelternbeirat 
leistet hervorragende Arbeit und ich 

bin mir sicher, wir werden weiterhin 
im Interesse aller Kinder und Eltern 
alles geben“, so Frutig abschließend. 

Zur Person 
Lucie Frutig ist 36 Jahre alt und lebt 
seit 2013 mit ihrer Familie in der Stadt 
Taunusstein. Ihr Sohn besucht die Kin-
dertagesstätte ASB „Im Röder“, dort 
ist sie auch Elternbeiratsvorsitzende 
und Vorsitzende des Fördervereins 
„Rakete e.V.“. Seit 2017 Vorsitzende 
des Gesamtelternbeirats. 

Noch Fragen? 
Telefon: 06128-7991197  
E-Mail: 
lucie.frutig@familie-taunusstein.de

Foto: Lucie Frutig
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ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter 
sicher und selbstbestimmt in den 
eigenen vier Wänden leben können. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

Wissen, 
dass es Mutti 
gut geht

Damit Senioren auch im hohen Alter 

eigenen vier Wänden leben können. 
Jetzt 

3 Monate 

kostenlos 

kennen-

lernen

Die nächste Ausgabe der

TAUNUSSTEINER STADTNACHRICHTEN
erscheint am 1. Dezember 2019

und liegt der „LZ am Sonntag“ bei.
Redaktionsschluss  

ist am 21. November, 12 Uhr.
Anzeigenschluss  

ist am 22. November, 12 Uhr.

Am Freitag den 15. November ist es 
wieder soweit - Kultur on Tour präsen-
tiert die Taunussteiner Comedy Night! 
Diesjähriger Comedy Star ist Lilli - die 
Quasselstrippe aus der Weltmetropole 
Kassel. 
Erleben Sie einen lustigen Abend im 
historischen Saal im Bürgerhaus Tau-
nus in Taunusstein-Hahn. 
Lilli wird auch sie mit in den Bann 
ziehen mit ihrem Soloprogramm „Ein 
Single kommt selten zu zweit“. 
Lilli, die Pflaume im Speckmantel , 
ist wie ihre Haarpracht - aufgedreht 
und schief gewickelt ! Man sagt auch: 
Lilli - 80 Kilo gute Laune - kommen , 
staunen, lachen ... 

Taunussteiner Comedy Night
Das Original Lilli kommt 

Lilli Bildquelle: Lillis-Welt, Kassel

Karten gibt es nur im Vorverkauf bei: 
Haarstudio Höhn in Hahn und im Café 
CAPESCO in Wehen. 
Tickethotline: 06128 - 96 89 982
Keine Abendkasse

Weitere Infos: www.lillis-welt.com

Wer Kindern in Not eine ganz persönli-
che Weihnachtsfreude bereiten möch-
te, der ist bei Weihnachten im Schuh-
karton genau richtig! Im vergangenen 
Jahr wurden für die Geschenkaktion in 
Taunusstein und Umgebung über 600 
Päckchen gesammelt: Schuhkartons, 
gefüllt mit Nützlichem und Schönem, 
gingen auf die Reise zu bedürftigen 
Kindern in Waisenhäusern und Elends-
vierteln Osteuropas. Mitmachen kann 
Jeder/Jede.
Wer diese Aktion unterstützen will, 
kann auch einen Schuhkarton voller 
Freude packen. Nach der Entschei-
dung, ob man einen Jungen oder 
ein Mädchen beschenken möchte, 
beklebt man einen normal großen 
Schuhkarton mit Geschenkpapier und 
kennzeichnet diesen Karton außen mit 
der entsprechenden Information. Die 
Altersklassen sind: zwei bis vier, fünf 
bis neun und zehn bis 14 Jahre.

Füllen Sie dann den Schuhkarton 
mit Dingen, die immer willkommen 
sind, wie: 
•	 Kosmetikartikel: Zahnbürste (org. 

verpackt), Zahnpasta, Kamm, 
Bürste, Creme, Haarschmuck, 
Flüssigseife (keine Seifenstücke!), 
Shampoo...

•	 Spielsachen: Kuscheltier, Puppe, 
Auto, Ball, Jojo, Murmeln, Mini-
Puzzle...

•	 Bekleidung: Mütze, Schal, Hand-
schuhe, Strümpfe, Shirts...

•	 Schulsachen: Mäppchen, Radierer 
+ Spitzer, Stifte, kleine Schulhefte 
+ Malbücher, Knete, Füller + 
Patronen, Zirkelkasten, Lineal...

•	 Süßigkeiten: gemäß Zollbestim-
mungen ausschließlich ungefüllte 
Schokolade wie z. Bsp. Vollmilch, 
ungefüllte Bonbons und Lutscher, 
Traubenzucker. Nüsse und mehl-
haltige Lebensmittel sind nicht 
erlaubt. Gebrauchte Sachen dürfen 
ebenfalls nicht in den Karton.

Dann schließt man den Karton nur mit 
einem Gummiband und bringt ihn bis 
zum 15. November zu einer Annahme-
stelle. In Bleidenstadt ist dies Schuh-
moden Flinner; in Hahn Friseursalon 
H-Werk; in Wehen die Buchhandlung 
Libera; in Neuhof „Getränke Logo“ 
und in Idstein Schuh Flinner, Ge-
tränkemarkt Trinkgut (Aldi) und der 
EDEKA-Markt Georg; in Bad Schwal-
bach der EDEKA-Markt, Getränke 
Karl Eierle und der Rewe-Markt, 
außerdem in Aarbergen-Michelbach 
bei Alexandra Fries, Hüttenstrasse 10.
Für die Transportkosten wird ein Spen-
denbeitrag von zehn Euro erbeten, den 
man in einen Umschlag in den Karton 
legen oder überweisen kann.
Weihnachten in Schuhkarton ist mit 
dem bekannten DZI Spendensiegel 
(Deutsches Zentralinstitut für soziale 
Fragen) für Seriosität ausgezeichnet.
Mehr Infos auch bei Henrike Klink 
unter 06128-243895 oder unter www.
geschenke-der-hoffnung.org.

Kinderaugen leuchten lassen

Bild: www.geschenke-der-hoffnung.org
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VERANSTALTUNGSHINWEISE
eden So.  10 Uhr Lauftreff Neuhof,Sportplatz „Im Maisel“, Neuhof,Tel.: 06128 73137
jeden Mi.  18.30 Uhr Lauftreff Neuhof, Sportplatz „Im Maisel“, Neuhof, Tel.: 06128 73137
jeden Do. 14-18 Uhr Wochenmarkt, Dr.-Peter-Nikolaus-Platz, Hahn, www.marktgilde.de 
jeden Freitag „Café Alte Post“,Diakonischen Werkes Rheingau-Taunus, Aarstr. 44,  
14 bis 16 Uhr Bleidenstadt ,www.dwrt.de 
jeden Freitag Taunus-Buben, Skat-Spielgemeinschaft, Restaurant „Zur Alten Post“, 
19.30 Uhr Aarstr. 256, Wehen, markentyp@googlemail.com
jeden Freitag Waldlauftraining beim TV Hahn, IGS Obere Aar, Mensa,  
17.30 Uhr Pestalozzistraße,. Hahn, Tel: 06128 934408
03.11. 09 - 14 Uhr Flohmarkt in Neuhof, Aartalhalle, GV Liederkranz Neuhof
03.11. 17 - 20 Uhr Footloose - Das Musical, Bürgerhaus Taunus
04.11. 09 - 11:30 Uhr Mama lernt Deutsch!, Silberbachschule Wehen 
05.11. 15 - 16:30 Uhr Miteinander Gruppe, KiTa Schaußberg
05.11. 18.30 - 20 Uhr Gesprächskreis bei Demenz, Seniorenzentrum Taunusstein
05.11. 19 Uhr öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und Sport,  
  Bürgerhaus TAUNUS (Raum West)
06.11. 19 Uhr öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung,  
  Umwelt und Verkehr, Bürgerhaus TAUNUS (Raum West)
06.11. 19 - 21.30 Uhr „Tod am Bauhaus“  -  L esung der  Bürgers t i f tung  mit  
  Susanne Kronenberg, Forum der vr bank Untertaunus
07.+14.11. 19 Uhr öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses, 
  Bürgerhaus TAUNUS (Raum West)
07.11. 19 - 21 Uhr Runder Tisch der Lokalen Agenda 21, Bürgerhaus Taunus,
08.11. 19.30 - 21 Uhr Klavierabend, Forum der vr bank, Ev. Kirchengemeinde Wehen
08./9.11. 20 - 23 Uhr Footloose - Das Musical, Bürgerhaus Taunus
09.11. 18 Uhr Töne von der Rolle, Silberbachhalle Wehen, Frauenchor CantaMiss
09.11.  10-17 Uhr  Mal-Workshop der Bürgerstiftung, „Alte Wäscherei“ in Wehen
10.11. 15 - 17.30 Uhr Der Zauberer von Oz, Zugmantelhalle Orlen, Wundertüte e.V.
10.11. 17 - 20 Uhr Footloose - Das Musical, Bürgerhaus Taunus
11.11. 09 - 11.30 Uhr Mama lernt Deutsch!, Silberbachschule Wehen
12.11. 17.30 Uhr Martinsumzug in Neuhof, Kirche in Neuhof, Neuhofer Vereine 
12.11. 19 Uhr öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und Sport, 
  Bürgerhaus TAUNUS (Raum West)
13.11. 19 Uhr öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung,  
  Umwelt und Verkehr, Bürgerhaus TAUNUS (Raum West)
14.11.  83. Stiftungsfrühstück, Café und Restaurant Schrank
15.11. 17 - 20.30 Uhr Martinsumzug an der Grundstufe der  IGS, Treffpunkt am Wal
15.11. 19 - 22.30 Uhr Taunussteiner Comedy Night, Bürgerhaus Taunus
16./17.11. 11 - 18 Uhr Nach 30 Jahren letzte Keramik Weihnachtsausstellung 1989 bis 2019
16.11. 13 - 17 Uhr Tag der offenen Tür (Luftdruckwaffen), Vereinsheim des Aarfalken
16./17.11. 15 - 17.30 Uhr Der Zauberer von Oz, Zugmantelhalle Orlen, Wundertüte e.V. 
16./17.11. 16 - 17.30 Uhr Theater: Peter Pan, Aartalhalle, Bühnenzauber e.V., 01578 5315205
17./18.11. 16 - 17.30 Uhr „Nussknacker und Mausekönig“, Aartalhalle, Bühnenzauber 
18.11. 09 - 11.30 Uhr Mama lernt Deutsch!, Silberbachschule Wehen
18.11. 19.45 Uhr öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Hambach, Dgh
20.11. 19.45 Uhr öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Wingsbach, Bürgerhaus
21.11. 18 Uhr öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Taunusstein, 
   Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal
22.11. 20 Uhr öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Niederlibbach, Dgh
23.11.   Spielzeugbörseder Bürgerstiftung, Sport- und Jugendzentrum Blst.
23./24.11. 11- 18 Uhr Nach 30 Jahren letzte Keramik Weihnachtsausstellung 1989 bis 2019
23./24.11. 16 - 17.30 Uhr Theater: Peter Pan, Aartalhalle, Bühnenzauber e.V., 01578 5315205
24.11. 15 - 17.30 Uhr Der Zauberer von Oz, Bürgerhaus Taunus, Wundertüte e.V.
25.11. 09 - 11.30 Uhr Mama lernt Deutsch!, Silberbachschule Wehen
25.11. 16 - 17.30 Uhr „Nussknacker und Mausekönig“, Aartalhalle, Bühnenzauber e.V.
25.11. 19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Watzhahn, Feuerwehrgerätehaus
25.11. 20 Uhr öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Neuhof, Alte Schule, 
26.11. 18.45 Uhr öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Wehen, Feuerwehrgerätehaus
26.11. 19.15 Uhr öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Hahn,  Raum (010), EG, Rathaus
27.11. 19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Orlen, Zugmantelhalle
27.11 19.30 Uhr Bürgerstiftung trifft…Brigitte Schönharting, Salontheater, Blst.
30.11. 11- 18 Uhr Nach 30 Jahren letzte Keramik Weihnachtsausstellung 1989 bis 2019
30.11. 15- 17.30 Uhr Der Zauberer von Oz, Bürgerhaus Taunus, Wundertüte e.V.
01.12. 11 - 18 Uhr Nach 30 Jahren letzte Keramik Weihnachtsausstellung 1989 bis 2019
01.12. 15 - 17.30 Uhr Der Zauberer von Oz, Bürgerhaus Taunus, Wundertüte e.V

Hinweis. Eventuelle Terminänderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.  
Die Termine finden Sie auch unter www.taunusstein.de/freizeit/veranstaltungen

Beim TV Wehen beginnt ein neuer 
ATP-Kurs unter Leitung von Lothar 
Nüchtern ab Donnerstag, 14. Novem-
ber, um 18.15 Uhr in der ASB-Kita 
Breslauerstraße 18. 
Das AlltagsTrainingsProgramm (ATP) 
zielt darauf ab, die für den Alltag 
wichtigen Fähigkeiten von älteren 
Menschen, wie z. B. Kraft, Ausdauer, 
Koordination und Beweglichkeit, 
möglichst alltagsnah zu trainieren. Die 
Teilnehmenden werden sensibilisiert, 
den Alltag drinnen und draußen als 
Trainingsmöglichkeit zu verstehen und 
dadurch ein effektives Mehr an Bewe-
gung in das tägliche Leben einzubauen. 
Zielgruppe des AlltagsTrainings-

Programms (ATP) sind Männer und 
Frauen ab 60 Jahre, die ihren Alltag 
nachhaltig aktiver gestalten möchten. 
Die Mindestvoraussetzungen für die 
Teilnahme an einem Kurs des Alltags-
TrainingsProgramm (ATP) lauten, dass 
die Teilnehmenden ihren Alltag ohne 
äußere Unterstützung (z.B. Hilfsmittel 
für das Gehen) bewältigen können. 
Bei diesem Kurs handelt es sich um 
ein gesundheitliches Projekt, das der 
TV Wehen nunmehr dauerhaft in sein 
Programm aufnehmen möchte.

Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Lothar Nüchtern, Telefon 
0151 536971356, oder 06128 84459. 

Neuer ATP-Kurs beim TV Wehen

„Am 16.11. öffnet der frisch moder-
nisierte Schießstand der Aarfalken 
Wehen seine Tür für alle Neugierigen.
Das ist die Gelegenheit, die Luftdruck-
waffen des Vereins einmal selbst in die 
Hand zu nehmen. Erfahrene Schützen 
weihen Sie in den Umgang mit Luftpis-
tole und -gewehr ein und geben Tipps 
für eine gute Trefferquote.

Los geht es um 13 Uhr auf dem We-
hener Halberg. Für Essen und Trinken 
wird im Vereinsheim gesorgt, mitzu-
bringen ist nur gute Laune.“

Tag der offenen Tür bei den Aarfalken

Der SV Neuhof (SVN) bietet ab No-
vember 2019 ein vielfältiges Angebot 
an Kursen. Alle Kurse finden in der 
Aartalhalle (Ziegelhüttenweg) in 
Taunusstein-Neuhof statt.
Der Reigen beginnt mit einem Yin-Yo-
ga-Kurs am Freitag, den 1. November 
2019. Der achtstündige Kurs (jeweils 
eine Stunde) beginnt um 10 Uhr und 
steht unter der Leitung der lizenzierten 
Trainerin Gudrun Kreher. Kursgebühr: 
Mitglieder: 40 Euro, Nichtmitglieder: 
56 Euro. Info und Anmeldung: gudrun.
kreher@t-online.de.
Weiter geht es mit einem Zumba-Kurs, 
der am Montag, den 4. November 
2019, um 18 Uhr beginnt. Der Kurs 
umfasst sieben Trainingsstunden. 
Kursleiterin ist Miriam Neuwirth (li-
zenzierte Trainerin). Die Kursgebühr 

beträgt 35 Euro für Vereinsmitglieder, 
für Nichtmitglieder 52,50 Euro.
Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter miriam.neuwirth@gmx.de.
Zu guter Letzt wird noch ein Yoga-
Kurs angeboten, der am Mittwoch, 
den 6. November 2019, um 17.15 Uhr 
beginnt und sieben Übungseinheiten 
beinhaltet. Leiterin ist Gudrun Kreher 
(Trainerin mit Lizenz). Kursgebühr für 
Mitglieder 35 Euro, Nichtmitglieder 
zahlen 46 Euro. Info und Anmeldung: 
gudrun.kreher@t-online.de

Infos und Anmeldung zu allen Kursen 
auch unter sigrid.kleffmann-meyer@
sportverein-neuhof.de
Das gesamte Kursangebot finden Sie 
auf der Homepage des SVN unter 
www.sportverein-neuhof.de

Neue Kurse beim SV Neuhof

Jeder Standbetreiber des Wingsba-
cher Weihnachtsmarktes 2018 hat 
aus seinem Erlös einen Teil für einen 
wohltätigen Zweck gespendet.
1.050,00 EUR kamen in den Spen-
dentopf. 
Es ist für Gaby Stoll immer wieder ein 
besonderer Moment wenn der Spen-

dentopf des Wingsbacher Weihnachts-
marktes verteilt wird. Die Spende aus 
2018 erhalten die Frühförder- und 
Frühberatungsstelle der Lebenshilfe 
Untertaunus (Taunusstein), das Kin-
derhaus Nesthäkchen (Heidenrod-
Laufenselden) und der Tierschutzver-
ein Respektiere grenezenlos e.V.

Wingsbacher - immer bereit für gute Tat

 Foto: Larissa Kimmel
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Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser,
der Herbst hat immer etwas von einem letzten 
Atemholen an sich. Noch einmal gibt es ein 
paar sonnige Tage, die Trauben kommen 
zur vollen Reife, die Ferien schenken den 
Kindern ein Gefühl von Urlaub. Doch dann 
geht es ganz schnell: Nebel und Dunkelheit 
umhüllen den kurzen Tag, alles ist abgeerntet 
und dürr, Müh’ und Arbeit bestimmen den 
Rhythmus des Lebens …
Der Herbst – eine Zeit der Depressionen? 
Sicher ist es für Viele in dieser Jahreszeit 
schwerer, mit ihrem Leben zurecht zu kom-
men. In der scheinbaren und auch wirklichen 
Isolation durch die weniger werdenden hellen 
Stunden drängen sich Manchem Probleme 
und Ängste erst richtig auf. Der Verweis 
auf den kommenden Frühling mag da nicht 
weiterhelfen: Niederlagen, Enttäuschung 
und Hoffnungslosigkeit sind nun einmal 
Konstanten des menschlichen Lebens und 
Zusammen-Lebens. Und sie sind es oft so 
stark, dass der Verweis auf den Frühling 
eben kein Licht mehr aufleuchten lässt, dass 
es manchmal sogar keinen nächsten Frühling 
mehr gibt …
Ein Blick auf Jesu Leben kann uns Wegwei-
sung sein, wie wir in solchen tiefherbstlichen 
Situationen miteinander umgehen sollen: 
Menschliche Zuneigung und echtes per-
sönliches Interesse, einfaches Da-Sein und 
Gesellschaft-Leisten sind Möglichkeiten, 
solche dunkle Zeiten überstehen zu helfen. 
Und vielleicht scheint dann doch zwischen 
Problemen und Angst das Licht des kom-
menden Frühlings im Antlitz des Anderen auf 
– und mit den Augen des Glaubens können 
wir in ihm auch Jesus begegnen.
Ich wünsche uns einen solcherart lichtreichen 
Herbst!
Ihr Dr. Michael Graf, Pastoralreferent
Katholische Pfarrei Heilige Familie Unter-
taunus

Kunstgottesdienst zum Thema „Baum“ 
Am 3. November in der evangelischen Kirche 
zu Neuhof um 10 Uhr. Schon zum dritten 
Mal wird die Glasscherbenkünstlerin Beate 
Poldermann in Neuhof zu Gast sein und 
dieses Jahr ihre Exponate zum Thema Baum 
ausstellen. Außerdem wird die Künstlerin 
dieses Jahr ihre Gedanken zum Psalm 1 zu 
Gehör bringen.

Konzert in St. Peter auf dem Berg
Am Sonntag, dem 3. November um 19.30 
Uhr sind in unserer Kirche St. Peter auf dem 
Berg zu Gast: „Maseltov“ ist ein jiddischer 
Hochzeitsgruß, den sich die gleichnamige 
Band aus Taunusstein direkt ins Programm 
geschrieben hat. Von himmelhoch jauchzend 
bis tief melancholisch ist musikalisch jede 
Stimmung dabei, die eine ordentliche Hoch-
zeit charakterisiert. Ergänzend dazu bietet 
Schauspielerin Renate Kohn literarischen 
Genuss, der abwechselnd die Gehirnwin-
dungen oder die Lachmuskeln beansprucht. 
Eintritt 15 Euro.

Herbstsammlung am Kirchort St. Ferru-
tius zugunsten der Caritas 
Die Caritas-Herbstsammlung findet in diesem 
Jahr vom 4.–11. November hessenweit in 
katholischen Kirchengemeinden statt. „sozial 
ist digital“ lautet das Motto der diesjährigen 
Kampagne. Auch im Bereich des Kirchortes 
St. Ferrutius wird gesammelt. Ca. 4500 Über-
weisungsträger werden mit einem Begleit-
schreiben von ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern in den nächsten Tagen/Wochen 
den Haushalten in Bleidenstadt, Seitzenhahn, 
Born und Watzhahn zugestellt. 

Mittwochstreff der Senioren in Wehen
Regelmäßig treffen sich die Senioren von 
Herz Mariae Wehen zu gemütlichen Nach-
mittagen mit Kaffee, hausgebackenem 
Kuchen und mehr. Das aktuelle Halbjahres-
programm liegt zum Mitnehmen im Foyer des 
Gemeindezentrums aus. Am 6. November ist 
„Das Alte Testament im Spiegel der Kunst“ 
mit Joachim E. Wagner Thema. Am 20. No-
vember zeigt Karlheinz Liebl Fotos von: „Un-

sere Ausflüge nach Hallgarten, Oppenheim 
und Limburg“. Beginn ist jeweils um 15 Uhr. 

tonAARt Konzert 
Am 8. November wird der junge Sänger Lu-
kas Eder zum ersten Mal Gast in der Reihe 
tonAARt sein. Der Bassbariton studiert seit 
Oktober 2018 Master of Arts an der Hoch-
schule für Musik in Karlsruhe in der Klasse 
von Prof. Christian Elsner. Jüngst sang er – 
am Tag der Deutschen Einheit – als Solist in 
der Berliner Phi-harmonie. In der aktuellen 
Spielzeit verkörpert er mit Harry Frommer-
mann die Hauptrolle in Witte-brinks „Come-
dian Harmonists“ an der Kammeroper Köln, 
am Badischen Staatstheater Karlsruhe singt 
er Wilhelm in „Hoffmanns Erzählungen“ von 
Jacques Offenbach.
Der Taunussteiner Pianist Jens Barnieck, wird 
ihn am Bechstein-Flügel begleiten. Im Forum 
der vr bank Untertaunus werden beide ein 
Programm mit Liedern von Johannes Brahms 
(Deutsche Volkslieder), Franz Schubert, 
Friedrich Gernsheim u.a. geben. Zum Einlass 
ab 19 Uhr gibt es einen Begrüßungssekt; um 
19.30 Uhr beginnt das Konzert. vr bank Un-
tertaunus, Mainzer Allee 19 in Wehen. Der 
Kartenvorverkauf zu 12 Euro ist in der Filiale 
der vr bank, Mainzer Allee 19. Restkarten 15 
Euro an der Abendkasse. 

Andacht zu St. Martin und anschließen-
der Martinsumzug in Born
Am Samstag, den 9. November startet der 
Borner Martinsumzug um 17 Uhr mit einer 
Andacht in der Borner Kirche. Die Andacht 
wird mitgestaltet von den Kindern des 
Borner Kindergartens und Mitgliedern des 
Posaunenchores der Kirchengemeinden Blei-
denstadt und Born-Watzhahn. Im Anschluss 
begleiten die Musiker den Zug durch die 
Borner Straßen.

Spiele-Abend in Wehen 
Der nächste Spiele-Abend findet am Samstag, 
9. November um 18 Uhr im Gemeindehaus 
der evangelischen Kirchengemeinde Wehen 
in der Fleckenbornstraße 1 statt. Jeder, der 
gern in einem Kreis Gleichgesinnter spielt, 
ist herzlich willkommen!. Damit es nicht zu 
trocken zugeht, sind verschiedene Getränke 
gegen einen Obolus erhältlich.

Wahl des Pfarrgemeinderates - Pfarrer 
Stefan Schneider ruft zur Wahl auf
Liebe Mitglieder der Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus, wir erleben eine Kirche im 
Wandel. Unsere Kirche ist auf dem Weg 
und steht nicht still. Sie ist in Bewegung. Die 
katholische Kirche in Deutschland möchte 
dazu einen synodalen Weg beschreiten. In 
unserem Bistum Limburg ist es die lokale 
Kirchenentwicklung, die unserer Kirche neue 
Kraft geben möchte. Auch hier vor Ort in 
unserer neuen und sehr jungen Pfarrei spüren 
wir, wir müssen uns auf den Weg machen. 
Noch vor einem Jahr waren wir zehn kleine 
Pfarreien. Jetzt sind wir eine große Pfarrei 
geworden. Es gilt nun, Ideen und Visionen 
für unsere katholische Kirche hier vor Ort 
zu entwickeln und das Zusammenwachsen zu 
lernen. Vor allem aber geht es darum, unseren 
Glauben zu leben und zu erleben. Ein wichti-
ges Gremium für diesen gemeinsamen Weg 
in unserer Pfarrei ist der Pfarrgemeinderat. 
Wichtige Beratungs- und Entscheidungspro-
zesse finden mit seiner Hilfe statt. 
Am 9. und 10. November wird der Pfarrge-
meinderat unserer Pfarrei Heilige Familie 
neu gewählt. Ich möchte Sie alle, als Pfarrer 
der Pfarrei Heilige Familie, bitten, sich an 
dieser Wahl zu beteiligen.
Es ist eine wichtige Wahl. Es geht um unsere 
Kirche hier vor Ort. In den vergangenen 
Tagen sind Ihnen die Wahlunterlagen für die 
Briefwahl per Post oder durch Austräger zu-
gegangen. Sie können Ihre ausgefüllten Wahl-
unterlagen mit Ihrer Stimme mit der Post 
zurücksenden oder sie einfach im Pfarrbüro 
oder in einer der Kontaktstellen abgeben 
oder dort in den Briefkasten einwerfen. Am 9. 
November haben Sie außerdem die Möglich-
keit, abends vor und nach dem Gottesdienst 
um 18 Uhr in Taunusstein-Bleidenstadt, Ihre 

Wahlunterlagen im dort eingerichteten Wahl-
büro zu übergeben. Am 10. November ist das 
Wahlbüro vor und nach dem Gottesdienst 
in Bad Schwalbach geöffnet. Ganz wichtig: 
Sollten Sie keine Wahlunterlagen bekommen 
haben, dann haben Sie sehr wahrscheinlich 
einen Sperrvermerk im Meldewesen eintra-
gen lassen. In diesem Fall dürfen wir Sie nicht 
anschreiben. Wenn Sie diesen Sperrvermerk 
haben und an der Wahl teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte umgehend im Pfarrbüro 
(06124/72370). 

Kabarett mit Gunther Raupach
Gunther Raupach ist als leidenschaftlicher 
Mund-Art-Kabarettist aus Funk und Fern-
sehen sowie aus der Fassenacht bekannt und 
mittlerweile das ganze Jahr „on Tour“. Am 
9. November tritt er um 19.30 Uhr (Einlass 
18.30 Uhr) mit seinem aktuellen Programm 
im Saal des Pfarrzentrums St. Ferrutius auf. 
Bei den außerordentlichen Schilderungen 
seiner familiären Ereignisse bleibt kein Auge 
trocken und mancher im Publikum glaubt sich 
selbst darin zu erkennen. 
Eintrittskarten ab sofort erhältlich, 19 Euro 
im Pfarrbüro, während der Öffnungszeiten 
oder unter Tel. 06128/44071, Schreibwaren 
Ellinger, Tel. 06128/41587,  „Eine Welt La-
den St. Ferrutius“ täglich Mo. bis Fr. 15–17 
Uhr, samstags nach dem Gottesdienst um 19 
Uhr. Verbindliche Reservierungen: weimar-
taunusstein@t-online.de. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt.

Taunussteiner Taufkreis lädt ein
Der Taufkreis lädt für Sonntag, den 10. 
November, um 11 Uhr zum Tauferinnerungs-
gottesdienst in die katholische Kirche Herz 
Mariae Wehen ein. Bereits getaufte Kinder 
können gerne ihre Taufkerze mitbringen!

Büchertauschcafé der Gruppe FibA - 
Frauen im besten Alter am Kirchort St. 
Ferrutius  
Am Sonntag, den 10. November von 15–17 
Uhr findet in gemütlicher Atmosphäre bei 
netten Gesprächen, Kaffee, Tee und selbst 
gebackenem Kuchen das Büchertauschcafé 
statt.  Der Erlös vom Kaffee und Kuchen-
verkauf kommt dem Kirchort St. Ferrutius 
zu Gute. Für Informationen: nadja@musik-
sowa.de bzw. Tel. 0176/83728045.

Sankt Martins-Umzug in Bleidenstadt                              
Die evangelische und katholische Kirchenge-
meinde sowie die Regenbogenschule laden 
am Montag, den 11. November um 17 Uhr 
zum Sankt-Martins-Umzug ein. Vor Beginn 
des Zuges findet in der evangelischen Kirche 
St. Peter  ein Gottesdienst statt, der musika-
lisch von der AG „ Gesang und Darstellendes 
Spiel“ der Regenbogenschule untermalt 
wird. Anschließend führt der Zug begleitet 
von der Jugendfeuerwehr Bleidenstadt über 
die Kirchstraße - Panoramastraße - Oden-
waldstraße. - Limbachstraße - Th.-Heuss-
Straße - Rudolf-Dietz-Straße - Weg über die 
Bahngleise - Hohl-weg - Adolfstraße  zur 
Regenbogenschule, auf deren Schulhof das 
Martinsfeuer entzündet wird. Dort wird der 
Posaunenchor zu hören sein. Für die Bewir-
tung auf dem Schulhof sorgt der Förderverein 
der Regenbogenschule und die AG Kinder 
und Jugend St. Ferrutius. Der Erlös der 
Kollekte des Gottesdienstes und der Erlös 
des Weckmannverkaufs kommt der Aktion 
Ferienspaß der AWO Taunusstein e.V. zugute. 
Die Einnahmen des Fördervereins sind für 
die Schüler der Regenbogenschule bestimmt.

Krippenspiele in Hahn und Wingsbach
Die Proben für die Krippenspiele am Hei-
ligen Abend beginnen. In Wingsbach sollen 
im KiKiNa am Samstag, dem 16. November 
ab 14.30 Uhr in der „Alten Schule“ Texte 
ausgewählt und die Rollen verteilt werden. 
Die Proben finden jeweils donnerstags ab 21. 
November um 16.30 Uhr in der Sport- und 
Kulturhalle statt. In Hahn beginnt das erste 
Treffen am Mittwoch, dem 20. November 
um 16 Uhr in der evangelischen Christus-
kirche, die Proben folgen jeweils mittwochs 
ab 16 Uhr.

Ökumenischer Krabbelgottesdienst in 
Wehen 
Alle Kinder im Alter bis 5 Jahre sind mit 
ihren Eltern, Geschwistern und Großel-
tern herzlich eingeladen am Samstag, 16. 
November um 15.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Wehen. Der Gottesdienst ist 
absolut kindgerecht – mit Singen, Bewegen, 
biblischer Geschichte und „Action“. 
Anschließend Kaffee und Kuchen für die 
Erwachsenen und viel Zeit zum Spielen und 
Toben für die Kleinen. 

Adventliches Basteln für Kinder in 
Neuhof
Am Samstag, den 16. November wird im 
Gemeindehaus von 10.30–15 Uhr gebastelt 
und gehämmert, geklebt und gezimmert. Die 
Kinder können an verschiedenen Stationen 
eigene adventliche Dinge basteln. Natürlich 
wird zwischendurch auch gemeinsam geges-
sen und viel gelacht. Unkostenbeitrag: 7,50 
Euro. Anmeldungen: Frau Schäfer: info@
kirche-neuhof-orlen.de.

Start der Proben für das Krippenspiel 
in Born
Kinder aus Born und Watzhahn sind zum 
Mitspielen herzlich eingeladen. Am Samstag, 
den 16. November wird um 10.30 Uhr in der 
Borner Kirche den mitspielenden Kindern 
das Spiel vorgestellt, evtl. können auch schon 
Rollen verteilt werden. An jedem folgenden 
Samstag wird um 10.30 Uhr in der Kirche 
geprobt. Wer mitspielen möchte, melde sich 
an im evangelischen Pfarramt unter Tel. 
06128/43433 oder vor Ort beim Team der 
Kinderkirche. 

Volksliedersingen in St. Ferrutius
Die Pfarrei St. Ferrutius in Bleidenstadt 
veranstaltet am 16. November um 20 Uhr in 
der Ferrutiusstube im Pfarrzentrum wieder 
das beliebte Volksliedersingen, an dem die 
Teilnehmer sich ihre Lieblingslieder selbst 
aussuchen dürfen. Die musikalische Leitung 
hat Josef Grolig. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Einlass ist ab 19 Uhr.

Aufruf zur Wahl einer Jugendvertreterin/
eines Jugendvertreters in Wehen und 
Hahn
Alle katholischen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen unseres Kirchortes sind aufge-
rufen, aus ihrer Mitte eine Jugendvertreterin 
und/oder einen Jugendvertreter zu wählen. 
Die Wahl erfolgt für zwei Jahre. Wählbar 
sind alle katholischen Jugendlichen ab 16 
Jahre aus dem Kirchort. Wahlvorschläge an 
den Wahlausschuss sind herzlich willkommen. 
Aufgaben des Jugendvertreters: Jugendver-
treter/innen vertreten die Jugendlichen in 
dem Kirchort für den sie gewählt wurden. 
Dazu sollten sie auch Mitglieder des Orts-
ausschusses sein. Wichtigstes Aufgabenfeld ist 
die Jugendarbeit vor Ort. Die Jugendvertre-
ter/innen der verschiedenen Kirchorte einer 
Pfarrei wählen in einer gemeinsamen Wahl-
versammlung den/die Jugendsprecher/in aus 
ihren Reihen. Diese/r vertritt die Jugendli-
chen der gesamten Pfarrei mit Stimmrecht im 
Pfarrgemeinderat. Der/die Jugendvertreter/in 
unterstützt den/die Jugendsprecher/in bei der 
Aufgabe, die Perspektive der Jugendlichen 
in die Beratungen des Pfarrgemeinderates 
einzubringen. Das einzige, was die Kandida-
ten dann noch benötigen, um für Euch aktiv 
zu werden, ist Eure Stimme! Wahlberechtigt 
sind alle katholischen Jugendlichen, die im 
Kirchort wohnen oder im Kirchort aktiv sind 
und am Wahltag mindestens 14, höchstens 
aber 26 Jahre alt sind.
Im Kirchort Herz Mariä Wehen findet am 
Sonntag, 17. November, 17 Uhr, im Jugend-
raum des Pfarrzentrums die Wahl des Jugend-
vertreters/der Jugendvertreterin statt. Hierzu 
sind alle Jugendlichen zwischen 14 und 26 
Jahre der Gemeinde herzlich eingeladen. Im 
Anschluss ist gemeinsames Pizzaessen. Der 
Jugendwahlausschuss Wehen Markus Mair, 
Monika Schleuter-Buchholtz, Jürgen Nickel. 
Im Kirchort St. Johannes Nepomuk Hahn 
findet am Sonntag, dem 17. November, im 
Anschluss an den Gottesdienst um 10.30 9
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
03.11. 09.30 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe als Familiengottesdienst
03.11. 10 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergot-

tesdienst im Bahnhof. Anschließend Brunch im Bahnhof
03.11. 10 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Kunstgottesdienst
03.11. 10 Uhr Freikirche Taunusstein (Hahn), Gottesdienst mit Kinderbetreuung
03.11. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Agapemahl
03.11. 11 Uhr Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
03.11. 11 Uhr Kath. Kirche Wehen, Kinderwortgottesdienst
03.11 11 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Ökumenischer Kinder-

wortgottesdienst auf dem Friedhof
03.11 15 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Andacht für alle Verstor-

benen auf dem Friedhof in Bleidenstadt mit Gräbersegnung
04.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
05.11. 11 Uhr Seniorenresidenz Am Ehrenmal Hahn, Wort-Gottes-Feier
05.11. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
06.11. 17 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
07.11. 17.15 Uhr Ev. Kirche Wehen, St. Martin mit der Ev. Kita „Arche Noah“
07.11. 17.15 Uhr Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
07.11. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
07.11. 19 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Abendgebet
07.11. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Advents-Chorprojekt
08.11. 17 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
08.11. 19.30 Uhr Forum der vr-Bank, tonAARt-Konzert
09.11. 17 Uhr Ev. Kirche Born, Andacht zu St. Martin, anschließend: Martinsumzug
09.11. 17 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst mit Martinsumzug. Mitwirkung Kindergarten 

und Posaunenchor
09.11. 18 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Spiele-Abend
09.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
10.11. 09.30 Uhr Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
10.11. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
10.11. 10 Uhr Freikirche Taunusstein (Hahn), Gottesdienst mit Kinderbetreuung
10.11. 11 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe als Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufen 
10.11. 18 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst
11.11. 17 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Ökumenischer Gottesdienst mit Martinsum-

zug der Regenbogenschule
11.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
12.11. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
13.11. 17 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
14.11. 17.15 Uhr Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
14.11. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
14.11. 19 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Abendgebet
14.11. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Advents-Chorprojekt
15.11. 17 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
16.11. 11 Uhr Ev. Kirche Wehen, Offene Kirche (bis 13 Uhr)
16.11. 15.30 Uhr Ev. Kirche Wehen, Ökumenischer Krabbelgottesdienst
16.11. 15.30 Uhr Wehen, ökumenischer Krabbelgottesdienst in der evangelischen Kirche, Wehen
16.11. 17 Uhr Ev. Kirche St. Andreas Seitzenhahn, Gottesdienst
16.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Hl. Messe – Familiengot-

tesdienst anschließend Stehcafé
17.11. 09.30 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
17.11. 10 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst, anschließend Kirchencafé
17.11. 10 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst
17.11. 10 Uhr Freikirche Taunusstein (Hahn), Gottesdienst mit Kinderbetreuung
17.11. 11 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
17.11. 18 Uhr Ev. Kirche Wehen, EvenSong
18.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
19.11. 15.30 Uhr Seniorenzentrum Lessingstraße Hahn, Wort-Gottes-Feier 
19.11. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
20.11. 17 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
20.11. 18 Uhr Ev. Kirche Wehen, Zentraler Gottesdienst am Buß- und Bettag
21.11. 17.15 Uhr Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
21.11. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
21.11. 19 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Abendgebet
21.11. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Advents-Chorprojekt
22.11. 17 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
23.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe mit der 

Schola
24.11. 09.30 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
24.11. 10 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Mitwirkung des 

Kirchenchores
24.11. 10 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Mitwirkung des Kirchen-

chores
24.11. 10 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
24.11. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag, mit 

evangelischem Singkreis
24.11. 10 Uhr Freikirche Taunusstein (Hahn), Gottesdienst mit Kinderbetreuung
25.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
27.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
28.11. 17.15 Uhr Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
28.11. 19 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Abendgebet
28.11. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Advents-Chorprojekt
01.12. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Agapemahl
24.11. 10.45 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst mit Totengedenken
24.11. 11 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
24.11. 19.30 Uhr Kath. Kirche Wehen, Taizé-Gebet im Meditationsraum
25.11. 20 Uhr Kath. Kirche Hahn, Taizé Gottesdienst (Einsingen ab 19.30)
26.11. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
28.11. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
29.11. 17 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
30.11. 17 Uhr Ev. Kirche St. Andreas, Seitzenhahn, Gottesdienst
30.11. 18 Uhr Kath. Kirchengemeinde St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
01.12. 09.30 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe als Familiengottesdienst
01.12. 10 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergot-

tesdienst im Bahnhof
01.12. 10 Uhr Freikirche Taunusstein (Hahn), Gottesdienst mit Kinderbetreuung
01.12. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Agapemahl
01.12. 11 Uhr Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
01.12. 11 Uhr Kath. Kirche Wehen, Kinderwortgottesdienst

Uhr im Konferenzraum der Kirche eine 
Wahlversammlung statt. Wir hoffen also auf 
Euer zahlreiches Erscheinen, denn Eure 
Stimme zählt! Der Jugendwahlausschuss 
Hahn Monika Hadeler, Martina Reuß und 
Nadja Fröhlich.

Adventsbasteln für Kinder 
Alle Kinder sind am Sonntag, 17. November 
von 14.30–17 Uhr zum Basteln herzlich in 
den Saal des Pfarrzentrums am Kirchort St. 
Ferrutius eingeladen. Das Bastel-Team hat 
verschiedene Bastelarbeiten an mehreren 
Tischen vorbereitet. Zu leckerem selbst 
gebackenem Kuchen und verschiedenen Ge-
tränken sind auch die Eltern, Großeltern und 
andere Gäste herzlich willkommen.

EvenSong in Wehen
Ein Gottesdienst zum Mitsingen. Einladung 
zum EvenSong am 17. November um 18 
Uhr in der evangelischen Kirche zu Wehen. 
Seit Jahrhunderten kommen Menschen in 
der Kirche zusammen, um gemeinsam beim 
abendlichen Gottesdienst den Tag ausklin-
gen zu lassen. Eine etwas andere Form des 
Abendgebets stellt der „EvenSong“ dar. Ein 
Gottesdienst aus der anglikanischen Kirche, 
bei dem die Musik im Mittelpunkt steht. 
Der Gottesdienst ist geprägt durch biblische 
Lesungen, Musik und Momente der Stille. 
Gemeinsam mit dem EvenSong-Chor wird 
viel gesungen. 

Der lange Weg ins 21. Jahrhundert - Mu-
sik und Wort mit Stephan Breith 
Willkommen zum nächsten Konzert am 17. 
November um 16.30 Uhr in St. Peter auf 
dem Berg, Bleidenstadt. Das Trio Chagall 
(Marat Dickermann, Violine Stephan Breith, 
Violoncello und Maria Sofians-ka, Klavier) 
gibt im Konzert zum Volkstrauertag die 
Möglichkeit zwei außergewöhnliche Klavier-
trios von Mieczyslaw Weinberg und Dimitrij 
Schostakovitch zu erleben. Zwei bedeutende 
Komponisten des 20. Jahrhunderts: Dmitri 
Schostakowitsch und Mieczysław Weinberg. 
Weinberg, der Jüngere von ihnen, schickte 
im Jahr 1943 seine Erste Symphonie an den 
bewunderten Schostakowitsch, der ihn dar-
aufhin nach Moskau einlud und sich fortan 
zeit seines Lebens für Weinberg und seine 
Musik einsetzte. 

Autorenlesung mit Andreas Berg 
Als Ergänzung zur Führung durch die Neue 
Synagoge in Mainz im Monat Oktober lädt 
die Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung der 
katholischen Kirche St. Johannes Nepomuk 
am Sonntag, den 17. November um 15 Uhr 
zu einer Lesung mit dem Schriftsteller und 
Kulturredakteur des SWR Andreas Berg ein. 
Er wird zum Thema Judentum und christlich-
jüdischer Dialog sprechen und dabei aus 
seinem 2015 erschienenen Buch „Schabbat 
Shalom an der Seine – Rückblende einer 
verpassten Liebe“ lesen. Eintrittspreis 9 Euro, 
Einlass 14.30 Uhr. Für Rückfragen steht der 
Bildungsbeauftragte von St. Johannes Nepo-
muk, Norbert Charwath, Tel. 0172/6782057 
zur Verfügung.

Erzählcafé Alter Bahnhof Bleidenstadt: 
Abenteuer Antarktis
Am 22. November berichten Nicola und Dr. 
Oliver Gebhardt über ihre Reise mit der 
MS Midnatsol zum südlichsten Kontinent 
der Erde – der Antarktis. Freuen Sie sich 
auf spannende Geschichten und vor allem 
spektakuläre Fotos der Landschaft und der 
Tierwelt der Antarktis. Reisen Sie mit uns in 
Gedanken von Buenos Aires nach Ushuaia 
und von dort ins ewige Eis! Der Fotovortrag 
findet statt im Alten Bahnhof Bleidenstadt 
von 19–21 Uhr. 

Theologie des Papstes, seiner Person 
und Stellung in der heutigen Welt und 
Kirche
Zu diesem Thema hält Dr. Gotthard Fuchs, 
Ordinariatsrat für Kultur, Kirche und Wissen-
schaft in den Bistümern Limburg und Mainz 
auf Einladung der Gruppe „Wir über 45“ der 
katholischen Pfarrei Heilige Familie Unter-

taunus, Kirchort St. Ferrutius, Bleidenstadt 
einen Vortrag, zu dem alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind. Termin: Samstag, 
23. November, 15 Uhr in der Ferrutius-Stube. 

Taizé-Gebet in Herz Mariae, Wehen
Seit März findet regelmäßig um 19.30 Uhr ein 
Taizé-Gebet im Meditationsraum des katho-
lischen Gemeindezentrums von Herz Mariae 
Wehen statt. Der nächste Termin ist der 24. 
November. Dabei werden die bekannten und 
eingängigen Taizé-Lieder nicht nur in deut-
scher Sprache gesungen. Winfried Fischer 
lädt Jung und Alt ein, zuhörend, singend 
oder in Stille am Taizé-Kreuz mitzubeten. 
Anschlie-ßend ist Gelegenheit, das Wochen-
ende bei einer Tasse Tee ausklingen zu lassen.

Taizé-Gebet in Hahn
Am Montag, 25. November um 20 Uhr findet, 
letztmalig in diesem Jahr, in der katholischen 
Kirche St. Johannes Nepomuk in Hahn ein 
Taizé-Gebet statt. Um 19.30 Uhr beginnt 
das Einsingen, und nach dem Gebet vor dem 
Heimweg laden wir alle auch zum Tee ein. 
Junge und Ältere sind herzlich willkommen.

Café Zukunft öffnet wieder seine Türen
Am Freitag, den 29. November um 19.30 Uhr 
zeigen wir im Alten Bahnhof den 2017 mit 
dem Max Ophüls Preis ausgezeichneten Film 
„Club Europa“ der Regisseurin Franziska 
M. Hoenisch. „Aus dem Bedürfnis heraus, 
etwas Gutes zu tun – und auch auf Grund des 
schlechten Gewissens, sich im Alltag meist zu 
wenig zu engagieren –, hat Martha ihren Mit-
bewohnern Yasmin und Jamie vorgeschlagen, 
einen Flüchtling in dem freien Zimmer in 
ihrer Kreuzberger WG aufzunehmen. Kurz 
darauf zieht der von einer NGO vermittelte 
Samuel bei ihnen ein. Das Zusammenleben 
ist geprägt von einem freundschaftlichen 
Miteinander. Als die Lebenssituation ihres 
kamerunischen Mitbewohners Samuel eine 
dramatische Wendung nimmt,....“
Die Regisseurin ist vor Ort und wir können 
gemeinsam über die Wirkung ihres Films 
sprechen.

„Reden über Gott und die Welt“ in 
Neuhof
Am Freitag, dem 29. November findet um 
20 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
in Neuhof wieder der Gesprächskreises 
„Reden über Gott und die Welt“ statt. Wie 
kann man als moderner Mensch die beiden 
Schöpfungsberichte der Bibel verstehen? 
Darüber tauschen wir uns aus. Interessiere 
sind herzlich willkommen! Diskutieren Sie 
mit, bringen Sie sich ein!
Informationen und Anmeldung: monika.
kreutz.kgm.neuhofundorlen@ekhn-net.de 
oder Pfrn. Monika Kreutz, Tel. 0177/7012931.

Weihnachtsbasteln für Kindergarten-
kinder ab 3 Jahren (mit Eltern) und 
Grundschulkinder 
Am Samstag, 30. November, von 10–12 
Uhr im Gemeindezentrum Wehen Unkos-
tenbeitrag: 2 Euro für Material, Waffeln & 
Kinderpunsch. Anmeldung unter:wehen@
heiligefamilie.info

Traditionelles Bläserkonzert zum 1. 
Advent in Taunusstein-Hahn
Am 1. Adventssonntag, dem 1. Dezember, fin-
det auf dem Vorplatz der katholischen Kirche 
St. Johannes Nepomuk in Hahn von 17–18 
Uhr wieder das traditionelle Bläserkonzert 
statt. Das große Blechbläser-Ensemble 
„Cornelius Brass“ des Peter-Cornelius-Kon-
servatoriums der Stadt Mainz unter der 
Leitung von Lutz Glenewinkel wird wieder 
Adventslieder und weihnachtliche Weisen 
präsentieren. Eintritt ist frei. Bei Regen findet 
das Konzert in der Kirche statt.

Weltweit 
tatkräftig.
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• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
• Fachbetrieb für barrierefreies
• Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961 www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Wir stellen gerne Gutscheine aus.
10% Rabatt auf

Weihnachtsartikel

Jetzt schon ans 
Schenken denken:
 Malerarbeiten
 Bodenbeläge
 Tapeten
 Gardinen
 Sonnenschutz
 Wohnaccessoires

65510 Idstein-Wörsdorf · Hauptstraße 71 a
Telefon (0 61 26) 25 42 · Mobil 0171 / 6 25 86 35

E-Mail hoeffner@t-online.de · www.baudekoration-hoeffner.de

Aarstraße 141 • 65232 Tsst.-Hahn • Tel. 0 61 28 / 85 72 50
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Matthias Göbel

Gartenbau M. Brech
Telefon: 06128/857199 · Handy: 01577/5386614

Kopernikusstraße 1 · Taunusstein-Neuhof
E-Mail: gartenbau-brech@web.de

Wir planen, gestalten und pfl egen 
Ihren Garten!

Zuverlässig führen wir folgende 
Arbeiten aus:

Pfl aster-, Platten- und Natursteinarbeiten
Mauerbau · Holzterrassen · Zaunbau · Teichbau
Erdarbeiten · Rollrasenverlegung · Baumfällung

Pfl anzung und Gartenpfl ege

Kleine Investitionen sparen 20 Prozent Heizenergie ein
(spp-o) Schon mit kleinen Investiti-
onen erhöhen Sie die Lebensdauer 
Ihrer Heizung und verbessern Ihren 
Wohnkomfort. Vor allem sparen Sie 
aber Energie und Kosten. Etwa 85 Pro-
zent des Energieverbrauchs in Ihrem 

Haus verwenden Sie fürs Heizen und 
die Warmwassererzeugung. Daraus 
ergibt sich ein großes Sparpotenzial. 
Die Heizung ist neben der Wärme-
dämmung der Bereich, mit dem sich 
im Rahmen einer energetischen Mo-

dernisierung am schnellsten die meiste 
Energie sparen lässt. Infos und einen 
„Heiz-Check“ finden Sie unter www.
verbraucherzentrale-energieberatung.
de
Dabei muss nicht immer ein neues 
Heizsystem installiert werden. Häu-
fig würden Sie die Energie schon 
viel effizienter nutzen, wenn alle 
Komponenten Ihrer Heizung besser 
aufeinander abgestimmt wären oder 
Sie einzelne Elemente der Heizung 
austauschen ließen, wie zum Beispiel 
die Heizungspumpe. Auch eine gute 
Rohrdämmung, Nachtabsenkung oder 
ein hydraulischer Abgleich vollbringen 
wahre Energiesparwunder. Ist Ihre 
Heizung optimal eingestellt, geben alle 
Heizkörper gleichmäßig Wärme ab, 
verursachen keine störenden Geräu-
sche mehr und Ihre Heizung entspricht 
viel besser Ihren Bedürfnissen. Darü-
ber freuen nicht nur Sie sich, sondern 
auch die Umwelt, denn das bedeutet 
einen geringeren Energieverbrauch 
und damit verbunden niedrigere Emis-
sionen. Auch neue Heizungsanlagen 
entfalten ihr volles Effizienzpotenzial 
erst, wenn alle Komponenten der 
Anlage aufeinander und vor allem auf 
Ihre Bedürfnisse abgestimmt sind. Die 
vorinstallierten Werkseinstellungen 
können das nicht leisten.




